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2. Bezirksklasse Herren Osnabrück-Süd

SC Glandorf : BSV Holzhausen II 
Freitag, 01.12.2023, 20:00 Uhr

Großer Jubel beim SC Glandorf – 9:2 Heimerfolg

Kurzer Jubel herrschte am Freitagabend beim Heimteam des SC Glandorf, als Reinhard Lefken das
Einzel gewinnen und damit den klaren 9:2 Sieg in der heimischen Halle gegen den BSV Holzhausen
II sicherstellen konnte. Das Spiel in der 2. Bezirksklasse Herren Osnabrück-Süd musste der
Gastverein in seinem 8. Saisonspiel in Ersatzgestellung vornehmen. Erfolgsgarant war insbesondere
Reinhard Lefken, der seine Spiele allesamt gewann. Nach 2 Stunden war das Spiel beendet.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. Kaum Chancen ließen Lefken /
Mennemann bei ihrem Sieg in drei Sätzen ihren Gegnern Knizelis / Knorr. Beim Erfolg in vier Sätzen
konnten Peters / Ringemann nur den ersten Satz nicht gewinnen und trugen sich mit einem 3:1-
Erfolg in die Siegerliste des Tages ein. Auf dem falschen Fuß erwischten Borgmeyer / Gründker ihre
Gegner Schmitz / Kleinheider beim eher ungefährdeten 3:0-Erfolg. Das war ein souveräner Sieg.
Nach den ersten Paarungen standen sich nun der Topspieler des Gastgebers und die Nummer 2
des Gastteams bei einem Stand von 3:0 gegenüber. Zwischenzeitlich musste Jürgen Peters zwar
einen Satz abgeben, fuhr sein Spiel gegen Adolf Knizelis aber dennoch sicher in vier Sätzen ein.
Keine Chancen ließ Reinhard Lefken anschließend bei seinem Sieg in drei Sätzen seinem Gegner
Fred Anders. Wenig später ging es beim Stand von 5:0 weiter, als das mittlere Paarkreuz die
nächsten Spiele bestritt. Nur einen Satz verlor Marco Borgmeyer beim 11:9, 11:9, 8:11, 12:10 gegen
Lars Flaspöler und holte somit einen Punkt für seine Mannschaft. Jörg Mennemann gelang es dann
Michael Schmitz zu bezwingen – das extrem enge und im Vorhinein bereits als ebenbürtig erwartete
Duell endete erst im Entscheidungssatz. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz
gegenüberstand, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 7:0. Beim 3:0 gegen
Reinhard Kleinheider fand Jan Ringemann von Anfang an die richtige Ausrichtung in seinem Spiel.
Eine umkämpfte Niederlage gab es indes für Franz Gründker beim 2:3 gegen Reinhold Knorr. Der
finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Bällen Unterschied. Vor dem Duell der
Einser stand es mittlerweile 8:1. Gekämpft bis zum Schluss hatte nachfolgend Jürgen Peters in der
Partie gegen Fred Anders. Jedoch musste er trotzdem ein 2:3 unterschreiben, so dass Peters seine
Favoritenrolle, die er auf Basis der TTR-Werte innehatte, letztendlich nicht bestätigen konnte. Beim
nachfolgenden 3:0-Sieg gegen Adolf Knizelis zeigte Reinhard Lefken seinem Kontrahenten die
Grenzen auf. Da gab es nichts zu rütteln. Auf Grundlage dieses Einzels liegt die Saison-Bilanzen
von beiden im Einzel nun bei 13:1 (Lefken) und 2:12 (Knizelis). Ein eindeutiger Schlagabtausch der
beiden Teams war somit beendet.

Nach diesem Erfolg heißt es für den SC Glandorf nun an diesen Erfolg anzuknüpfen und das
nächste Spiel gegen den TSV Riemsloh III am 02.12.2023 möglichst erneut siegreich zu gestalten.
Das Team des BSV Holzhausen II wird nach nun 3 Niederlagen in Serie im nächsten Spiel am
04.12.2023 gegen die Spvg. Oldendorf III erneut versuchen, Punkte einzufahren.

 Statistik:
 SC Glandorf

Doppel: Lefken / Mennemann 1:0, Peters / Ringemann 1:0, Borgmeyer / Gründker 1:0 
Einzel: J. Peters 1:1, R. Lefken 2:0, M. Borgmeyer 1:0, J. Mennemann 1:0, J. Ringemann 1:0, F.
Gründker 0:1 

 BSV Holzhausen II
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Doppel: Anders / Flaspöler 0:1, Knizelis / Knorr 0:1, Schmitz / Kleinheider 0:1 
Einzel: F. Anders 1:1, A. Knizelis 0:2, M. Schmitz 0:1, L. Flaspöler 0:1, R. Knorr 1:0, R. Kleinheider 0:
1


